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Leistungsbeschreibung 
 

Das anzuschaffende Hydraulikaggregat soll zum einen die Testmöglichkeit der FMPA im Be-
reich großer dynamischer Prüfkräfte signifikant erweitern und die Grundlage für die separate 
Beschaffung einer 2 MN-Universalprüfmaschine schaffen. Zum anderen sollen die beiden vor-
handenen MTS-Universalprüfmaschinen und die frei installierbaren MTS-Prüfzylinder des Auf-
spannfelds durch das Hydraulikaggregat versorgt werden. Die zu erbringenden Leistungen 
sind im Einzelnen: 

Pos. Beschreibung 

1 Lieferung, Aufbau und Inbetriebnahme eines frei in der Prüfhalle stehenden 
Hydraulikaggregats mit geringem Platzbedarf (möglichst zeilenförmige Aufstel-
lung) und mit geminderter Geräuschentwicklung bzw. mit Schallschutzeinhau-
sung, einschließlich Öl-Reservoir für den Regelbetrieb, siehe Hinweise unter An-
forderungen 

2 Lieferung, Aufbau und Inbetriebnahme von 18 m Rohrleitung (Druckleitung, 
Rückfluss, Lecköl; fest installiert, schwingungsisoliert) einschließlich sämtlicher 
Verschraubungen und Kleinteile, gemäß Plan FEST01 

3 Anschluss der vorhandenen Prüfmaschinen an das Hydraulikaggregat, ein-
schließlich sämtlicher Verschraubungen und Kleinteile, bestehend aus: 
‒ Anschluss der Universalprüfmaschinen MTS 100 kN und MTS 500 kN über 

deren hydraulische Anschlusseinheit, siehe Typenschilder in Anlage 1 
‒ Anschluss der Einzelzylinder des Aufspannfelds über deren hydraulische An-

schlusseinheiten, siehe Typenschilder in Anlage 2 

4 Lieferung, Aufbau und Inbetriebnahme der Anschlussstelle für die geplante 
2 MN-Universalprüfmaschine (geplanter DFG-Großgeräteantrag), ca. 240 lpm 

5 Analyse des in der Anlage vorhandenen Hydrauliköls und Lieferung einer ent-
sprechend abgestimmten Hydraulikölmenge zum ordnungsgemäßen Betrieb der 
erweiterten Anlage, siehe informativ Anlage 5  

6 *** Alternativposition zu Pos. 5 
Entfernung und Entsorgung des vorhandenen Hydrauliköls, Spülen der komplet-
ten Anlage und deren Komponenten nach Anlage 1 und 2 sowie Rohrleitungen 
und Schläuche; Lieferung von neuem Hydrauliköl zum ordnungsgemäßen Be-
trieb der erweiterten Anlage 

7 *** OPTION 
Entsorgung des bestehenden Hydraulikaggregats, siehe Anlage 3 

8 *** OPTION 
Anwendereinweisung vor Ort 

  



Leistungsbeschreibung für Hydraulikaggregat 

‒ 2 / 10 ‒ 

Technische Anforderungen 

‒ Maximaler Nenndurchfluss: 300 lpm (insgesamt), verteilt auf 3 einzeln zuschalt-
bare Pumpenmodule mit je 100 lpm 

‒ Konstanter Förderdruck: 210 bar 

‒ Hydraulikaggregat soll je nach Anforderungen (zur Energieeinsparung, bei kon-
stantem Förderdruck) einzelne Pumpenmodule zu und abschalten können inkl. 
automatischen Betriebsstundenabgleich 

‒ Fernüberwachung (Bedienung des Hydraulikaggregats durch den bestehenden 
Leitstand) und Mehrpumpensteuerungsoptionen 

‒ SPS (Speicherprogrammierbare Steuerung) am Hydraulikaggregat zur Überwa-
chung und manuellen Steuerung (ggf. mit Display) 

‒ Geräuschbewertung: ≤ 68 dB(A) 

‒ Spannung (3 Phasen): 400 V (AC) 

‒ Volllast-Stromstärke des Geräts: ≤ 85 je einzelnes Pumpenmodul 

‒ Festverkabelung nach gültigen VDE-Vorschriften 

‒ Netzfrequenz: 50 Hz 

‒ Kühlverfahren: Vorbereitung für Wasserkühlung (Kaltwassersatz) 

‒ Wärmetauschertechnik zur Reduzierung der Kühlanforderungen an die Wasser-
kühlung 

‒ Hochdruckfilter für zusätzliche Filteranlage 

‒ Rückschlagventil in der Rücklaufleitung 

‒ Geprüfte elektrische Sicherheit und elektromagnetische Verträglichkeit nach 
den einschlägigen Normen auf Grundlage der Europäischen Maschinenrichtlinie 

‒ Integration der Not-Aus-Einrichtung des Hydraulikaggregats in die entspre-
chende Einrichtung der vorhandenen Anlage, damit es nur eine Not-Aus-Ein-
richtung gibt 

– Aufstellung des Hydraulikaggregats auf einer bauseitigen Auffangwanne gemäß 
Anlage 4. Sollte eine Aufstellung auf einer Auffangwanne gemäß Anlage 4 nicht 
möglich sein, muss das Angebot einen Alternativvorschlag enthalten. 

– Maximale Grundrissabmessungen gemäß Plan FEST01. Abweichungen von diesen 
Abmessungen sind möglich, wenn die Grundfläche nicht überschritten wird.  

– Regelbetrieb: In der 2 MN-Universalprüfmaschine läuft ein Ermüdungsversuch 
(Wegamplitude: ca. 5 mm, Frequenz: 1,5 Hz) und gleichzeitig werden auf dem 
Aufspannfeld mit drei Einzelzylindern quasi-statische Versuche durchgeführt. 

– Vollumfängliche Funktionskontrolle: Kontrolle, ob sich die beiden Universal-
maschinen nach Anlage 1 und alle sieben Einzelzylinder nach Anlage 2 ord-
nungsgemäß durch das Hydraulikaggregat ansteuern lassen. 

– Lieferung: 16 Wochen nach schriftlicher Bestellung, Rechnungseingang nach 
Vertragserfüllung bis spätestens bis 01.12.2026 
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Anforderungen an die Anbieter 

Die Anbieter müssen über eine Zertifizierung gemäß ISO 9001 und ISO 14001 verfü-
gen. 

 

 

Weitere Hinweise 

Es besteht die Möglichkeit zur Vor-Ort-Besichtigung. Eine Terminvereinbarung muss 
über den Vergabemarktplatz erfolgen. 
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Anlage 1 | Typenschilder der beiden bestehenden Universalprüfmaschi-
nen, die an die neue Hydraulikanlage anzuschließen sind, mit der zuge-
hörigen hydraulischen Anschlusseinheit 
 

 
 

1 Universalprüfmaschine 
500 kN 

 
 

1 Universalprüfmaschine 
100 kN 

 

Hydraulische  
Anschlusseinheit 
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Anlage 2 | Typenschilder der vorhandenen Einzelzylinder für das Auf-
spannfeld 

 
 

2 Einzelzylinder 50 kN  

 
 

2 Einzelzylinder 250 kN  

 

3 Einzelzylinder 1000 kN  
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Hydraulische Anschluss-
einheit für  
zwei Anschlüsse 

 
 

Hydraulische Anschluss-
einheit für  
einen Anschluss 
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Anlage 3 | Zu entsorgende alte Hydraulikanlage 
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Anlage 4 | Aufstellung auf Auffangwanne 
Bauseitig ist die Anschaffung einer Auffangwanne mit Gitterrostabdeckung für den Leckage-
fall des Hydraulikaggregats geplant, auf der das Hydraulikaggregat aufgestellt werden soll: 

– Auffangvolumen: 1000 Liter 

– Maße: 3850 × 1300 × 340 mm 

– Tragfähigkeit 1000 kg/m² 

– aus 3 mm Stahlblech 

– 100 mm Unterfahrhöhe 

– Zugelassen durch bundesweit gültige Übereinstimmungserklärung gemäß StawaR 

 

Produkt: Bauer Auffangwanne Stahl AW 1000-31 oder gleichwertig 

 

 

 

  

                                                
1 Link: https://www.hawego.de/bauer-auffangwanne-stahl-aw-1000-3-ral-5012-ba-4518-17-0000-3 
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Anlage 5 | Ölanalyse aus 2024 
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